Unsere Hochschule

   Im Sommer habe ich meine Aufnahmeprüfungen gut bestanden und jetzt bin ich Student. Unsere Hochschule heißt die Sankt-Petersburger Universität für Luft- und Raumfahrttechnik. 

   Die Universität ist sehr groß. Sie hat mehrere Gebäude, die sich in verschiedenen Bezirken der Stadt befinden. Das Hauptgebäude ist in der Stadtmitte. Die Wohnheime der Studenten befinden sich in der Stadt, nicht auf dem Hochschulgelände. Das macht den Studierenden Schwierigkeiten, weil sie gezwungen sind, durch die ganze Stadt zu fahren, um Vorlesungen und Lektionen zu besuchen. An der Uni gibt es viele Laborräume, Seminarräume*, Hörsäle, zwei Bibliotheken und Lesesäle. Unsere Universität verfügt* über viele Laboratorien, hier machen die Studenten ihre Laborarbeiten. Die Lehrstühle, Labors und das Rechenzentrum sind mit modernster Rechentechnik ausgestattet*: Ein Bildschirmplatz bzw.* ein PC (Personal Computer) kommt auf 2-4 Studenten – ebenso viel wie am Technologischen Institut Massachusets. 
   Die staatliche Universität für Luft- und Raumfahrttechnik (sie hieß früher das Institut für Flugzeuggerätebau) wurde im Januar 1941 gegründet. Sie gliedert sich in dreizehn Fakultäten. Seit 2011 sind alle Studiengänge auf Bachelor* und Master umgestellt. Das Studium ist in Semestern gegliedert. Neben den Fakultäten im Direktstudium* gibt es noch eine Fernstudiumfakultät, eine Fakultät zur Weiterbildung und eine Fakultät  zur Berufsausbildung. An der Spitze der Universität steht der Rektor, an der Spitze der Fakultäten stehen die Dekane. Jede Fakultät schließt eine Reihe von Fachlehrstühlen ein, z.B. Lehrstuhl* für Physik, für Fremdsprachen,   für Navigationsanlagen, für Robotertechnik u.a.m.*
   Die 1. Fakultät ist Fakultät für Gerätebau und Automatik der Flugkörper, sie umfasst folgende Fachrichtungen*: a) Technische Wartung von Luftfahrtelektrosystemen, Flugführungs*- und Navigationskomplexe; b) Flugzeuggeräte Rechenkomplexe, c) Geräte* zur Orientierung, Stabilisierung und Navigation, d) Automatische Projektierung (CAD – Computer Aided Design).

   Die Studenten dieser Fakultät werden auf dem Gebiet der Entwicklung von Geräten und Systemen der Automatik arbeiten. Diese Geräte machen den Flug und die Navigation sicher, dienen zur Kontrolle der Bordsysteme der modernen Flugzeuge.
   Die 2. Fakultät ist die radiotechnische Fakultät  und hat folgende Fachrichtungen: a) Anlagen zur Übertragung, Empfang und Verarbeitung von Signalen, b) Radioelektronische Systeme und Anlagen zur Ortung, Navigation und Steuerung, c) Mikrowellentechnik und Antennen, d) Fernseh- und Videotechnik, e) Optische Verfahren und Einrichtungen in Systemen  für Ortung* und Informationsverarbeitung, f) Projektierung und Fertigung radioelektronischer Anlagen, technische Wartung von Ortungs*- und Navigationssystemen in Flughäfen. Nach der Absolvierung des Studiums werden die Absolventen radiotechnische Systeme und Apparate für Flugkörper und radiotechnische Systeme entwickeln bzw. überwachen.

   Die 3. Fakultät bildet Fachleute* auf dem Gebiet der Steuerungssysteme aus und hat Fachrichtungen: a)  Steuerung und Informatik in technischen Systemen, b) Robotertechnik (darunter Neurocomputer und intelligente Roboter, c) Automatische Systeme zur Informationsverarbeitung und Steuerung. Die Absolventen dieser Fakultät haben mit modernsten Computertechnologien und Informationssystemen zu tun. Sehr aktuell ist z.B. das Problem des Datenschutzes sowohl in der Technik als auch in der Wirtschaft und Bankwesen. Unter Forschungsarbeiten kann man unter anderem „Elektronische Signatur“ oder „Software zur Kompression der Audio- und Videoinformation“ erwähnen.
   Die Absolventen der 4. Fakultät, der Fakultät für elektronische Rechenautomaten werden auf dem Gebiet des Konstruierens, Entwicklung und Anwendung der Rechenmaschinen arbeiten. Sie studieren Fachrichtungen: a) Informatik und Rechentechnik (theoretische Informatik, leistungsfähige Rechensysteme, Operationssysteme, Datenbasen, Multimedia-Systeme und Computergrafik, EDV-Netze*, b) Informationssysteme in der Wirtschaft, c) Rechenkomplexe, d) Software* für Rechentechnik und automatische Systeme, e) Radioelektronische Systeme.
   Die 5. Fakultät ist die Fakultät für Informationssysteme und Informationssicherung und hat folgende Fachrichtungen: a) Informationssysteme, b) komplette Informationssicherung, c) Datennetztechnologien, d) Technologien zum Datenschutz.
   Die 6. Fakultät ist die Fakultät  für Geisteswissenschaften. Hier werden Fachkräfte auf dem Gebiet der Geschichte, Politikwissenschaft, Philosophie, Fremdsprachen ausgebildet. 

   Die 7. Fakultät ist ab dem 01.09 2009 ins Institut zur Militärausbildung* reorganisiert. Im Institut gibt es ein Militärzentrum zur Ausbildung der aktiven Offiziere und einen Militärlehrstuhl zur Ausbildung der Reserveoffiziere. 

   Die 8. Fakultät ist Fakultät  für Wirtschaftslehre und Management und hat Fachrichtungen Management, Informationssysteme in der Wirtschaft, Finanzen und Kreditwesen, Buchführung* und Audit, Marketing. Die Universität verfügt über einen PR-Klub (PR – Public Relations*), wo sich künftige Manager ihren Beruf praxisnah aneignen* können. 

   Die Studenten der 9. – juristischen – Fakultät studieren Rechtswissenschaften* (Jura, Recht). Die Hörer studieren viele Fächer, darunter Geschichte, Philosophie, Pädagogik, Psychologie usw. Es werden auch Spezialdisziplinen wie Strafrecht*, Strafprozessrecht*, Staats*- und Verfassungsrecht*, Zivilrecht, Arbeitsrecht, Handelsrecht*, Steuerrecht*, Kriminalistik u.a. intensiv studiert. 

   An der Fakultät* für Innovatik und Magisterausbildung werden zukünftige Fachleute auf dem Gebiet der höheren Mathematik, angewandten Mathematik, Physik, Mechanik, Innovatik und Innovationsmanagement, sowie des Messwesens ausgebildet.   

   An der Universität werden sowohl Bachelors als auch Master (Magister*) ausgebildet*. Bachelor* stellt die erste Stufe der akademischen Ausbildung dar (das Studium dauert 4 Jahre lang). Der Master ist eine praxisorientierte Weiterbildung, die es dem Hochschulabsolventen ermöglicht, Spezialkenntnisse anzueignen. Die Bildung dauert noch 1,5-2 Jahre.

   An der Hochschule* studieren die Studenten verschiedene Fächer: höhere Mathematik, Physik, technisches Zeichnen, Fremdsprachen, Geschichte der Weltkultur u.a. Für alle Studenten ist das Grundfach „Grundlagen der Programmierung“ obligatorisch*. Die Aneignung* der Computertechnik ist eine Anforderung, die an alle Absolventen* der Universität gestellt wird. Ein großer Wert* wird auf das Studium der Fremdsprachen gelegt. Jeder Student studiert eine Fremdsprache (Deutsch, Englisch oder Französisch). Die Studenten hören Vorlesungen, beteiligen sich an Seminaren, besuchen Praktika*, legen Vorprüfungen und Prüfungen ab*, schreiben Semester- und Diplomarbeiten (Bachelorarbeiten, Magisterarbeiten).
   Neben den Praktika* und dem Studium verschiedener Fächer* können die Studenten an der Arbeit der wissenschaftlichen Studentengesellschaft teilnehmen. Im studentischen Konstruktionsbüro z.B. wurden ultraleichte ferngesteuerte* Flugapparate für Umweltforschungen und Nachrichtensysteme* entwickelt*, sie sind auch im Ausland anerkannt. Die Studenten haben auch Internet-Zugang.

   Die Absolventen* unserer Universität haben gute Jobchancen* in Wissenschaftseinrichtungen, in der Industrie, in staatlichen und in privaten Unternehmen, in Fluggesellschaften sowohl in Russland als auch im Ausland. Es ist in erster Linie Russland, das wissenschaftlich ausgebildete Menschen braucht, um unsere wirtschaftliche Entwicklung zu stabilisieren. Wissen ist Ressource, von der unsere Zukunft abhängt.
Texterläuterungen

an der Hochschule, Fakultät – в высшей школе, на факультете
ablegen – сдавать (экзамены)
absolvieren, der Absolvent – оканчивать (учебное заведение), выпускник
aneignen, sich (Dat.) – усваивать; овладевать (знаниями)

angesehen – престижный, уважаемый
ausbilden – обучать (специальности), готовить
j-n militärisch ausbilden – давать кому-л. военную подготовку  

ausgestattet mit (Dat.) – оснащенный, оборудованный чем-л.
aussichtsreich – перспективный 
bzw. (beziehungsweise) – или, либо
der Bachelor [bætʃələ] – бакалавр 
bestehen (seit 1984 bestehen, Prüfungen bestehen) – существовать; выдерживать, сдавать (экзамен)
die Buchführung – бухгалтерский учет
das Direktstudium – дневное обучение
einen großen Wert auf etwas (Akk.) legen – придавать большое значение чему-либо
entwickeln – разрабатывать 
die EDV (elektronische Datenverarbeitung) – электронная обработка данных
die Flugführung – управление полетом
das Fach (pl die Fächer) – предмет 
der Fachmann (pl die Fachleute) – специалист 
die Fachrichtung – специальность 
im ersten Studienjahr studieren (stehen, sein) – учиться на первом курсе
interessieren, sich für (Akk.) – интересоваться чем-л.
der Magister (-s, =) – магистр 
ferngesteuert – с дистанционным управлением
das Gerät (-e) – прибор 
das Handelsrecht – торговое право
die Hardware – аппаратное обеспечение
der Job (-s, -s) – дело, работа 
der Lehrstuhl – кафедра 
das Nachrichtensystem (-e) – система связи
obligatorisch – обязательный 
die Ortung – локация
public relations – служба связи с общественностью; работа с общественностью

Public Relations – рекламно-информационная деятельность 
das Praktikum (pl die Praktika) – практическое занятие
die Rechtswissenschaft (pl Jura) – юриспруденция, право
die Signatur – подпись 
die Software – программное обеспечение 
das Staatsrecht – государственное право

das Steuerrecht – налоговое право

das Strafrecht – уголовное право

das Strafprozessrecht – уголовно-процессуальное право

das Verfassungsrecht – конституционное право
u.a.m. – und anderes mehr

überwachen – контролировать 
verfügen über (Akk.) – располагать чем-л.
die Vorprüfung – зачет 
die Wirtschaftswissenschaft – экономика 
das Zivilrecht – гражданское право
Fragen zum Thema:
1. Wo studieren Sie? 2. In welchem Studienjahr stehen Sie? 3. An welcher Fakultät studieren Sie? 4. Wann wurde unsere Hochschule gegründet? 5. Wie viel Fakultäten hat unsere Hochschule? 6. Wen bildet unsere Hochschule aus? 7. Welche Fachrichtungen haben die Fakultäten? 8. Welche Arbeiten erfüllen die Studenten der Universität? 9. Welche Fächer studieren die Studenten der Universität? 10. Welches Fach ist für alle Studenten obligatorisch? 11. Warum haben sie Ihre Fachrichtung gewählt? 12. Wo möchten Sie nach dem Studiumabschluß arbeiten?   

